
Weitere Informationen unter: 
www.bvaeb.at/wissenschuetzt

1. Ruhe bewahren
2. Gefahrenquelle entfernen
3. Notrufnummer wählen
4. Erste Hilfe leisten

Wenn's weh tut!
Gesundheitsberatung 1450
Rettung 144
Vergiftungszentrale 01 406 4343

IM NOTFALL

2,5-3 JAHRE

TIPPS FÜR MEHR
KINDERSICHERHEIT

Weißt du, wer der
neugierigste Mensch 
auf der Welt ist? Ich! 
Ich erforsche meine 
Umgebung und lerne 
Neues. Die Erlebnisse 
und Erfahrungen
unterstützen mich in 
meiner Entwicklung.

Lass mich ruhig
entdecken und
ausprobieren.
Ich bin stolz, wenn
ich etwas mit deiner
Unterstützung selber 
schaffe. Aber steck
auch die Grenzen für 
mich ab, damit ich
mich nicht unbewusst 
Gefahren aussetze.

SICHERHEITSTIPPSSICHERHEITSTIPPS

AUF DER STRASSE
● Ich bin noch zu klein, bitte pass du für mich im Straßenverkehr auf.
● Nimm mich an die Hand und lass mich auf dem Gehsteig

innen laufen, also nicht auf der Straßenseite.
● Du bist mein Vorbild. Ich ahme das nach, was du machst.

AUF DEM SPIELPLATZ
● Nimm mir den Fahrradhelm vor dem Spielen und Klettern ab.

Der Riemen nimmt mir die Luft, wenn ich irgendwo hängen bleibe.
● Spielgeräte, auf die ich selber noch nicht komme,

sind noch zu groß für mich. Heb mich nicht hoch.
● Bleib in der Nähe und aufmerksam.

Sicher bin ich, wenn du mich im Auge hast.
● Auch auf dem Spielplatz schauen wir gut aufeinander.

Wir schubsen und drängeln nicht.

● Wenn wir draußen waren, such meinen Körper nach Zecken ab.
Sie können am ganzen Körper zubeißen (v.a. Kopf, Nacken,
Oberarm-Innenseite, Kniekehle und im Schritt).

● Hat mich eine Zecke gebissen, entferne sie mit einer Pinzette
oder Zeckenzange.

● Greif die Zecke hautnahe und zieh sie zügig gerade heraus (ohne
Drehbewegung).

● Beobachte die Bissstelle mehrere Wochen. Such bei Veränder-
ungen jeglicher Art eine Ärztin oder einen Arzt auf.

TIERE UND INSEKTEN

● Mit meinem Laufrad, Bobbycar
oder Roller lerne ich mich zu
bewegen und schärfe meine
Wahrnehmung.

● Wenn ich von Anfang an einen
Helm trage, gewöhne ich mich
gleich daran. Achte auch auf
die richtige Einstellung des
Helms!

● Dasselbe gilt für robuste
Schuhe, damit ich mir meine
Füße und Zehen nicht verletze.

● Ich darf nur dort fahren, wo es
erlaubt ist, oder im Garten und
auf Spielplätzen. Hierzu gibt es
sogar ein Gesetz, das
vorschreibt, wo genau.

UNTERWEGS
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	F Neues Erkunden
	F nicht unter- und überfordern
	F geduldig begleiten

DU HAST DIE
AUFSICHTSPFLICHT
FÜR MICH!

WIR SCHUBSEN
UND DRÄNGELN
NICHT.

VORSICHT!
Der Helm sitzt 2 Finger 
breit über den Augen-
brauen.

So sieht die richtige 
Helmposition aus.

So sitzt der Helm 
schief und falsch.

Vor dem Spielen Helm abnehmen

Vorsicht, Zecken! 
Such nach dem Spielen 
den ganzen Körper ab.
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